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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FSV Wehringen III : TSV Göggingen 1875 
Freitag, 08.10.2021, 20:00 Uhr

Streit fixiert zwei Punkte für den TSV Göggingen 1875

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des FSV Wehringen III am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Göggingen 1875. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Thomas von Streit.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Spindler / Pfisterer gegen Pohland /
Habermeier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Spindler / Pfisterer jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten mit 6:11, 10:12, 14:12, 11:6, 11:7. In vier Sätzen siegten Zott / Vonay
gegen Schappeler / Streit und gaben dabei nur einen Satz ab. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kiederle / Hanika
verloren ihr Match indes gegen Rummel / Obermeier chancenlos mit 7:11, 8:11, 4:11. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Niklas Zott hatte
daraufhin gegen Dennis Pohland bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Keine Chancen
hatte dann Thomas Spindler beim 1:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten David Schappeler.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen
wichtigen Sieg verpasste anschließend Kevin Pfisterer beim 1:3 gegen Stefan Rummel. 2:3 hieß es
am Schluss, als Albert Vonay und Thomas von Streit sich am Tisch gegenüber standen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim 3:1-
Sieg gegen Hans-Joachim Obermeier hatte Matthias Kiederle nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Keine Chancen hatte dagegen Fabian Hanika bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lukas Habermeier. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Niklas Zott versäumte es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen David
Schappeler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Thomas Spindler seinem Gegner Dennis Pohland letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Die richtige Taktik fehlte anschließend Kevin Pfisterer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas von Streit ab Ballwechsel 1. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der FSV Wehringen III am 22.10.2021 gegen den TSV 1847 Schwaben
Augsburg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 11.10.2021 gegen den TSV 1847 Schwaben Augsburg mitnehmen.

 Punkte:
 FSV Wehringen III

Doppel: Spindler / Pfisterer (1), Zott / Vonay (1), Kiederle / Hanika (0) 
Einzel: N. Zott (0), T. Spindler (0), K. Pfisterer (0), A. Vonay (0), M. Kiederle (1), F. Hanika (0) 

 TSV Göggingen 1875
Doppel: Schappeler / Streit (0), Pohland / Habermeier (0), Rummel / Obermeier (1) 
Einzel: D. Schappeler (2), D. Pohland (2), T. Streit (2), S. Rummel (1), L. Habermeier (1), H.
Obermeier (0)


